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Pädagogische
Natter.

Vereinigung des „Schweiz. GrMungssreundes" und der „Wdagog. Monatsschrift".

Organ des Vereins kathot. Mrer und Mutinänner der Schnieiz

und des Wucher. KM. Grzietiungsvereins.

Kinstedetn, 12 August um z 11. Jalirgang.
Nedoktionskommission:

Die HH. S-minardireNorin H. Baumgartn-r. Zug; F. Zl. «UN,. Hitzkirch. Luzkrn; Brilnigir,
Nickenbach, Schwyz: Joseph Müller, Lehrer, Gotzau, »et. St. Gallen, und TlemenS ,>rei zum Storche«,
<insted«l». — Eì»I«ndungk» und I n s-rat e sind an lttzlere». ol» d«» SH-s.R-daktor,

,u richten.

Abonnement:
Erscheint rvLetieertiiets einmal und kostet jtthrlich s»r vereintmitglieder 4 Fr.,

fstr Lehramtikandidaten » Fr., sstr Nichtmitalieder S Fr. Bestellungen bei den Verlegern!
Eberle à Riikenbach. Verlagihandlung. Ginstedeln.

Sine Wanderung durch das Schweizer. Sandes-
Museum in Zürich.

svon Paul Diebolder, Professor, Jug.)

I.

Wir sind gewiß zur Annahme berechtigt, daß viele Leser der

„Pädagogische Blätter" den herrlichen Sammlungen des Schweizer.

Landesmuseums einen Besuch abgestattet haben, oder doch mit Gelegen-

heit, vielleicht bei Anlaß eines Schulspazierganges, dieselben besichtigen

wollen. Alle möchten wir heute einladen, im Geiste eine Wanderung
durch die schmucken Räume zu unternehmen, um den einen Gelegenheit

zu bieten, manches dem Gedächtnisse aufzufrischen, den andern aber zum
voraus eine Orientierung durch die Sammlungen zu bieten.

Werfen wir zunächst einen Blick auf die Geschichte des Landes-

Museums.

Von dem richtigen Gedanken geleitet, daß die Kenntnis der

Schweizergeschichte und die Liebe zu ihr mächtig gefördert wird durch
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